
Satzung des FPV Thüringen e.V. 

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

1. Der Verein trägt den Namen FPV Thüringen e.V. 

2. Der Verein soll in das Vereinsregister eingetragen werden und trägt nach der 

Eintragung den Zusatz „e.V.". 

3. Der Sitz des Vereins ist Jena. 

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweck des Vereins 

1. Zweck des Vereins ist die Förderung des FPV-Flugsports (First Person View), 

insbesondere des Freestyle-, Cinematic- und Freizeitflugbetriebs mit unbemannten 

Luftfahrzeugen (Drohnen und Flugmodellen). 

2. Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 

○ Organisation und Durchführung gemeinsamer Flugveranstaltungen und 

Treffen 

○ Förderung des sicheren und regelkonformen Flugbetriebs 

○ Interessenvertretung gegenüber Behörden, Grundstückseigentümern und der 

Öffentlichkeit 

○ Erfahrungsaustausch und gegenseitige Unterstützung der Mitglieder in 

technischen und rechtlichen Fragen 

○ Nachwuchsförderung und Einführung von Interessierten in den FPV-Flugsport 

3. Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

 



§ 3 Mitgliedschaft 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 

2. Die Aufnahme erfolgt durch Unterzeichnung der Beitrittserklärung. Der Vorstand 

entscheidet über die Aufnahme. Eine Ablehnung muss nicht begründet werden. 

3. Minderjährige bedürfen der schriftlichen Zustimmung eines gesetzlichen Vertreters. 

4. Die Teilnahme am Flugbetrieb im Rahmen des Vereins setzt eine gültige 

Haftpflichtdeckung für den Drohnenbetrieb sowie – soweit gesetzlich erforderlich – 

den EU-Kompetenznachweis (A1/A3) voraus. Der Nachweis kann durch eine eigene 

Drohnen-Haftpflichtversicherung oder eine gleichwertige Deckung (z.B. über einen 

Dachverband oder die Haftpflichtversicherung eines gesetzlichen Vertreters) erbracht 

werden. Die Bestätigung erfolgt durch Selbstauskunft im Rahmen der 

Beitrittserklärung. Der Vorstand ist berechtigt, Mitglieder ohne gültige Deckung vom 

Vereins-Flugbetrieb auszuschließen. 

5. Die Mitgliedschaft endet durch: 

○ freiwilligen Austritt (schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand, wirksam 

zum Ende des laufenden Geschäftsjahres) 

○ Tod des Mitglieds 

○ Ausschluss durch den Vorstand bei schwerwiegendem Verstoß gegen 

Vereinsinteressen oder die Satzung. Dem Mitglied ist vorher Gelegenheit zur 

Stellungnahme zu geben. 

§ 4 Mitgliedsbeiträge 

1. Es wird ein jährlicher Mitgliedsbeitrag erhoben. 

2. Höhe, Fälligkeit und Sonderregelungen des Mitgliedsbeitrags werden durch die 

Beitragsordnung geregelt, die von der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit 

beschlossen wird. 

3. Der Vorstand kann in begründeten Einzelfällen Beiträge stunden, ermäßigen oder 

erlassen. 

§ 5 Organe des Vereins 

Die Organe des Vereins sind: 

● die Mitgliederversammlung 

● der Vorstand 

 



§ 6 Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung ist das höchste Organ des Vereins. 

2. Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. 

3. Die Einberufung erfolgt durch den Vorstand mit einer Frist von mindestens 14 Tagen 

in Textform (z.B. E-Mail) unter Angabe der Tagesordnung. 

4. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn der Vorstand 

es für erforderlich hält oder mindestens 25 % der Mitglieder dies schriftlich unter 

Angabe des Grundes verlangen. 

5. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen 

Mitglieder beschlussfähig, sofern ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

6. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Bei 

Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. 

7. Satzungsänderungen bedürfen einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen. 

8. Über die Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom 

Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist. 

9. Die Mitgliederversammlung ist zuständig für: 

○ Wahl und Abberufung des Vorstands 

○ Entgegennahme des Jahresberichts und der Kassenprüfung 

○ Beschlussfassung über Satzungsänderungen 

○ Festsetzung des Mitgliedsbeitrags 

○ Auflösung des Vereins 

§ 7 Vorstand 

1. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus: 

○ dem Vorsitzenden 

○ dem stellvertretenden Vorsitzenden 

○ dem Kassenwart 

2. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des Vorstands 

gemeinsam vertreten. 

3. Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 2 

Jahren gewählt. Sie bleiben bis zur Wahl eines neuen Vorstands im Amt. 

4. Das Amt eines Vorstandsmitglieds endet mit dem Austritt aus dem Verein, durch 

Rücktritt oder durch Abberufung durch die Mitgliederversammlung. 

5. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds kann der verbleibende Vorstand bis zur 

nächsten Mitgliederversammlung ein Ersatzmitglied kommissarisch berufen. 

6. Die Vorstandstätigkeit ist ehrenamtlich. Nachgewiesene Auslagen können erstattet 

werden. 

7. Rechtsgeschäfte ab einem Wert von 400 Euro sind für den Verein nur verbindlich, 

wenn sie mit Zustimmung der Mitgliederversammlung abgeschlossen wurden. 

 



§ 8 Kassenprüfung 

Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von 2 Jahren eine Kassenprüfer:in, der nicht 

dem Vorstand angehören darf. Diese Person prüft die Kassenführung des Vorstands und 

berichtet der Mitgliederversammlung. 

§ 9 Haftung 

1. Für Schäden, die Mitglieder bei der Ausübung des FPV-Flugsports verursachen, 

haftet jedes Mitglied selbst. 

2. Eine Haftung des Vereins für Schäden der Mitglieder untereinander oder gegenüber 

Dritten ist ausgeschlossen, soweit dies gesetzlich zulässig ist. 

§ 10 Auflösung des Vereins 

1. Die Auflösung des Vereins kann nur durch eine eigens zu diesem Zweck einberufene 

Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen 

beschlossen werden. 

2. Bei Auflösung des Vereins wird ein vorhandenes Vereinsvermögen von der 

Mitgliederversammlung zu gleichen Teilen unter den zum Zeitpunkt der Auflösung 

eingetragenen Mitgliedern aufgeteilt oder einer von der Mitgliederversammlung 

bestimmten Organisation zugeführt. 

§ 11 Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser Satzung unwirksam sein oder werden, berührt dies die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine 

wirksame zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten 

kommt. 

 

§ 12 Redaktionelle Satzungsänderungen 

 
Der Vorstand ist ermächtigt, redaktionelle Änderungen oder Ergänzungen der Satzung, die 

vom zuständigen Amtsgericht (Vereinsregister) oder dem Finanzamt verlangt werden, 

selbstständig und ohne Beschluss der Mitgliederversammlung vorzunehmen. 
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